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Pitch / Projekt 

Untersuchung von Struktur und Dynamik weicher Materie an DESYs 

Röntgenquellen 

Inhalte/Themen   

In dem Vortrag werden experimentelle Röntgenstreumethoden zur Bestimmung von Struktur und 

Dynamik weicher und biologischer Materie vorgestellt. Insbesondere die Forschungsanlagen am 

DESY, PETRA III und der European XFEL, bieten hervorragende Bedingungen für diese Verfahren. Mittels 

Klein- und Weitwinkelröntgenstreuung können Partikelgrößen und Strukturen von molekularen 

Längenskalen bis hin zu Mikrometern in ihrer nativen Umgebung – zum Beispiel in wässriger Lösung – 

mit höchstmöglicher Präzision untersucht werden. 

Die besonderen Eigenschaften der Röntgenstrahlung an PETRA III und dem European XFEL ermöglichen 

es darüber hinaus, die Dynamik von Proben mittels Röntgenphotonen-Korrelationsspektroskopie in 

Echtzeit zu bestimmen. Der Vortrag stellt die Methoden kurz vor und erläutert anhand von Beispielen 

ihre Möglichkeiten, um die Entwicklung von Projektideen anzuregen. Diese Beispiele umfassen: (1) die 

Gelbildung kolloidaler und biologischer Systeme, (2) Struktur und Dynamik dichter Proteinlösungen 

sowie (3) das Bio-Nano-Interface (Proteincorona in der Nanomedizin). 
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Praxisrelevanz für Unternehmen / aktuelle oder künftige Kooperationsansätze 

Die Forschungsanlagen des DESY sind hervorragend für die Untersuchung nanoskaliger Materialien 

geeignet. Insbesondere weiche Materie – wie Flüssigkeiten, Polymere, Gele, kolloidale Suspensionen, 

Tenside oder Schäume – kann mittels hochintensiver Röntgenstrahlung hinsichtlich ihrer Struktur und 

vor allem ihrer Dynamik in Echtzeit beobachtet werden. 

Der Einsatz von Röntgenstrahlung ermöglicht einen zerstörungsfreien Blick auf diese Materialien in ihrer 

natürlichen Umgebung oder unter Anwendungsbedingungen. Auf diese Weise lassen sich Eigenschaften 

und Funktionen neuer Materialien bis hin zu molekularen Längenskalen besser verstehen und 

optimieren. Beispielsweise können so die Wirkweisen neuer Medikamente und Therapiemethoden, etwa 

in der Nanomedizin, analysiert werden. Es bestehen somit vielfältige Kooperationsmöglichkeiten für die 

Untersuchung neuartiger Stoffe, um deren Funktion tiefgreifend zu verstehen und gezielt zu verbessern. 

Projektlaufzeit 
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